
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, dem 28.06.2022 

im Haus der Begegnung. 

Beginn: 19:00 h                                                                                      Ende: 20:28 h 

 

Die Einladung erfolgte am 22.06.2022 mittels Kurrende und email. 

Von den Mandataren waren anwesend: 

 
1. Bgm. Ludwig DELTL   

2. GGR Eva ROULA   

3. GGR Günther KUSSMANN   

4. GGR Walter LITZENBERGER   

5. GGR Julia NEIDHART-HERMANN   

6. GR Gabriele STEPANOY   

7. GR Johann PRIKOWITSCH   

8. GR DI Philipp WEISER   

9. GR Susanne FISCHER   

10. GR Helmut GRUBER   

11. GR Ing. Norbert RUTKA   

12. GR Irene NEUMAYR-TKADLEC   

13. GR Erich SIMON   

14. GR Peter NEKOLAR   

15. GR Matthias BENDA   

16. GR Karl PAGATSCH   

17. GR Jacqueline FISCHER, BEd   

18. GR Christine TAUSEND   

19. GR Christoph TRENZ   

20. GGR Achim WÖRNER   

21. GR Andreas GRUBER   

22. GR DI Michael MACHEK   

23. GGR Mag. Dr. Paul EBHART   

24. GR Mag. Silvia EBHART   

25. GR Alfred KREUZER   

26. GR Gerald ZANJAT   

27. GR Nico SCHRANZ   

 

Nicht anwesend waren: 
28. Vizebgm. DI Walter VOCK entschuldigt 

29. GGR Rudolf MAYER entschuldigt 

30. GR Franz SCHALLER entschuldigt 

31. GR Gertrude RANDAK entschuldigt 

32. GR DI (FH) Brigitte SLAMA entschuldigt 

33. GR Sabine KIENBERGER entschuldigt 

 

Schriftführer(in): 

Roland Paschinger/Doris Bischetsrieder 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
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1.) Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten  

     Sitzung 

 

 

Die Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 03.05.2022 ist den Klubs 

spätestens mit der Einladung zur heutigen Sitzung in Ablichtung zugegangen. 

Da keine Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung einge-

langt sind gilt das Protokoll als genehmigt und es wird von GR Johann PRIKOWITSCH 

für die SPÖ, von GR Andreas GRUBER für die ÖVP, von GR Alfred KREUZER für „Für 

Strasshof – Dr. Ebhart“ und von GR Gerald ZANJAT für die GRÜNEN unterfertigt. Die 

Gemeinderätinnen der FPÖ waren bei der heutigen Sitzung nicht anwesend und da-

her wird für die FPÖ nicht unterfertigt. 

 

 

2.) Flächenwidmungs- und Bebauungsplanänderungen 

 

2.1.) Verordnung Nr. 257 

 

Die beabsichtigten Änderungen des örtlichen Raumordnungsprogrammes waren 

öffentlich kundgemacht und lagen in der Zeit vom 10.05.2022 bis 22.06.2022  zur all-

gemeinen Einsichtnahme auf. 

Der Bürgermeister erläutert die Änderungsanlässe. 

 

 

 

GGR Mag. Dr. Ebhart stellt den Antrag, dass bezüglich des Grundstückes 48/278 KG 

Straßerfeld unter Berücksichtigung folgender Fakten 

 

1.) Es gab auf diesem Areal noch nie eine Wohngebietswidmung; 

2.) Altbürgermeister RegRat Josef Neidhart hält in seinem Strasshofer Heimatbuch aus 

dem Jahre 1985 ausdrücklich schriftlich fest: 

a) Seite 86: „Notar Ludwig Odstrcil unterstützte die Gemeinde Strasshof als sie 1923 

selbständig wurde durch große Grundschenkungen für viele öffentliche Einrichtun-

gen“; 

b) Seite 274: „1923 – die selbständige Gemeinde Strasshof plante den Neubau eines 

Volksschul-Gebäudes auf dem von Ludwig Odstrcil kostenlos beigestellten Grund-

stück in der Pestalozzistraße;“ 

 

die Umwidmung in Bauland-Wohngebiet ausgesetzt wird, und zur Klärung des vermu-

teten Sachverhaltes, dass nämlich nur öffentliche Einrichtungen insbesondere Bil-

dungseinrichtungen auf dem gegenständlichen Grundstück erlaubt sind, alle Unter-

lagen die auch RR Josef Neidhart zur Verfügung gestanden sind wie (z.B. die Chronik 

der Volksschule Strasshof bis 1930 von Sebastian Bauer, Rudolf Praher: Familienarchiv 

Ludwig Odstrcil; Protokolle etc. bei Familie Neidhart bzw. Archiv der Gemeinde) den 

einzelnen Klubs des Gemeinderates zur Verfügung gestellt werden. Eine Umwidmung 

ohne rechtliche Klärung könnte Amtsmissbrauch bedeuten. 

 

Der Antrag wird mit 5 Pro-Stimmen zu 22 Gegenstimmen abgelehnt. 

 

Gegenstimmen: SPÖ  (19) 

   ÖVP (3) 
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Der Gemeinderat beschließt sodann über Antrag des Bürgermeisters mit 22 Pro-

Stimmen zu 5 Gegenstimmen, die gegenständlichen Änderungen und die Verord-

nung Nr. 257 zu erlassen. 

 

Gegenstimmen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

   GRÜNE (2) 

 

 

2.2.) Verordnung Nr. 258 

 

Die beabsichtigten Änderungen des des Bebauungsplanes waren öffentlich kund-

gemacht und lagen in der Zeit vom 10.05.2022 bis 22.06.2022  zur allgemeinen Ein-

sichtnahme auf. 

Der Bürgermeister erläutert die Änderungsanlässe. 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 22 Pro-Stimmen zu 3 

Gegenstimmen und 2 Stimmenthaltungen, die gegenständlichen Änderungen und 

die Verordnung Nr. 258 zu erlassen. 

 

Gegenstimmen:  Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

Stimmenthaltungen: GRÜNE (2) 

 

 

2.3.) Verordnung Nr. 259 

 

Die beabsichtigten Änderungen des Bebauungsplanes waren öffentlich kundge-

macht und lagen in der Zeit vom 10.05.2022 bis 22.06.2022 zur allgemeinen Einsicht-

nahme auf. Der Bürgermeister erläutert die Änderungsanlässe. 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, die gegen-

ständlichen Änderungen und die Verordnung Nr. 259 zu erlassen. 

 

 

3.) Mietvertrag Herrenhaus 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung des Mietvertrages GIP zu ver-

zichten, da dieser allen Mandataren mit der Ladung in Kopie übermittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

 

Nach Erläuterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

einstimmig, den Mietvertrag zwischen der GIP Gewerbe- und Industriepark Wien 

Nord Ost Projektentwicklungs GmbH & Co KG und der Marktgemeinde Strasshof an 

der Nordbahn für das Herrenhaus zu unterzeichnen. 

Der Mietvertrag liegt dem Protokoll in Kopie bei. 

 

 

 

4.) Fördervertrag Leuchttürme für resiliente Städte 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung des Förderungsvertrages 

„Leuchttürme für resiliente Städte“ zu verzichten, da dieser allen Mandataren mit der 

Ladung in Kopie übermittelt wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
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Nach Erläuterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

einstimmig, den Förderungsvertrag abgeschlossen zwischen dem Klima- und Energie-

fonds vertreten durch die Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft mbH 

(FFG) und der Marktgemeinde Strasshof an der Nordbahn für „Strasshof als Leucht-

turm: EVAPO+Grünwände, begrünte Speicher-/Sickermulden, Empowerment und 

Praxistransfer“ zu unterzeichnen. 

Der Fördervertrag liegt dem Protokoll in Kopie bei. 

 

 

5.) Raumordnungsvertrag Heimat Österreich GmbH 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, auf die Verlesung des Raumordnungsvertrages 

Heimat Österreich und EGW-NOE Erste gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft 

mbH zu verzichten, da dieser allen Mandataren mit der Ladung in Kopie übermittelt 

wurde. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

 

Nach Erläuterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

mit 24 Pro-Stimmen zu 3 Gegenstimmen, die Vereinbarung abgeschlossen zwischen 

der Heimat Österreich gemeinnützige Wohnbau Gesellschaft mbH und der EGW-NOE 

Erste gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft mbH und der Marktgemeinde 

Strasshof an der Nordbahn betreffend  zeitgerechte und widmungsgemäße Nutzung 

von Grundstücken zu unterzeichnen. 

Die gegenständliche Vereinbarung liegt dem Protokoll in Kopie bei. 

 

Gegenstimmen: Für Strasshof – Dr. Ebhart (3) 

 

 

6.) Kündigung Anrufsammeltaxisystem SPITAXI 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

einstimmig, das bestehende Übereinkommen betreffend dem Anrufsammeltaxi „SPI-

TAXI“ abgeschlossen zwischen den teilnehmenden Gemeinden vom 29. März 2007 

unter Einhaltung der Kündigungsfrist (3-monatige Kündigungsfrist) mit Ende des Jahres 

2022 schriftlich zu kündigen. 

 

 

7.) Anpassung Kostenbeitrag für Ferienbetreuung in den Kindergärten 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 

24 Pro-Stimmen zu 3 Gegenstimmen den wöchentlichen Kostenbeitrag für die Feri-

enbetreuungen in den Kindergärten ab dem Jahr 2023 mit € 50,-- festzusetzen. 

 

Gegenstimmen: ÖVP (3) 

 

 

8.) Straßenbau 

 

8.1.) Fahrbahnsanierung Kleistgasse - Auftragsvergabe 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass der Geh- und Radweg in der Schönkirchner Straße 

(Schulcampus) im heurigen Jahr nicht errichtet wird und auf Sommer 2023 verscho-

ben wird. 
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Stattdessen soll die Fahrbahnsanierung Kleistgasse durchgeführt werden. Aufgrund 

des vorliegenden Angebotes beschließt der Gemeinderat über Antrag des Bürger-

meisters einstimmig, die Firma PORR Bau GmbH, zur Anbotssumme von € 41.509,80 

inkl. MWSt. mit den ausgeschriebenen Arbeiten zu beauftragen. 

 

 

8.2.) Schulstraße - Bericht des Bürgermeisters 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass der Preis für die Sanierung der Schulstraße (GR Be-

schluss vom 03.05.2022) aufgrund der wirtschaftlichen, weltweiten Verteuerungen 

statt wie beschlossen von € 352.800,-- auf € 540.000,-- angestiegen ist. Es wird jeden-

falls noch versucht, nachzuverhandeln um die Verteuerung zu minimieren . 

 

 

9.) Geh- und Radweg Schönkirchner Straße-Planerleistungen - Auftragsvergabe 

 

Es werden die Planerleistungen für die Radwegverbindung Schönkirchner Straße Be-

reich ab B8 bis Schulcampus benötigt. Aufgrund des vorliegenden Honorarangebo-

tes beschließt der Gemeinderat über Antrag des Bürgermeisters einstimmig, den 

staatlich befugten und beeideten Zivilingenieur Dipl.-Ing. Franz Paikl zu einer An-

botssumme von € 8.820,-- inkl. MWSt  mit den ausgeschriebenen Arbeiten zu beauf-

tragen. 

 

 

10.) Umlegung Ortskanalisation Bahnhof Silberwald-Planerleistungen –  

       Auftragsvergabe 

 

Es werden die Planerleistungen und Bauaufsicht für die Umlegung der Ortskanalisati-

on Unterführung Silberwald  benötigt. Aufgrund des vorliegenden Honorarangebotes 

beschließt der Gemeinderat über Antrag des Bürgermeisters einstimmig, das Büro DI 

Hofeneder Wasser & Bau Consulting GmbH zu einer Anbotssumme von € 18.468,-- 

exk. MWSt (technische und kaufmännische Bauleitung je Baubesuch € 670,00) mit 

den ausgeschriebenen Arbeiten zu beauftragen. 

Die Kosten werden je zu 50% von Schönkirchen und Strasshof getragen. 

 

 

11.) Sanierung Kanalpumpwerk 3 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

einstimmig die Sanierung des Kanalpumpwerkes 3 durchzuführen. 

Aufgrund einer Zusammenstellung der Herstellungskosten vom Büro DI Hofeneder 

Wasser & Bau Consulting GmbH sollen die Erd- und Baumeisterarbeiten bei der Firma 

Porr zu einem Anbotspreis von € 38.757,05 exkl. MWSt., der Rohrbau und die Pumpen 

bei der Firma Xylem Water Solution Austria GmbH zu einem Anbotspreis von 

€ 45.405,00 exkl.MWSt., die Elektroarbeiten (Alarmierung und Datenübertragung zur 

Kläranlage) bei der Firma MTS Management Technik Systeme GmbH & Co KG zu ei-

nem Anbotspreis von € 32.286,55 exkl. MWSt. und eine automatische Gasfreimessung 

des Pumpschachts zur Ermöglichung eines Schlürfbetriebes ebenfalls bei der Firma 

MTS Management Technik Systeme GmbH & Co KG zu einem Anbotspreis von 

€ 14.477,00 exkl. MWSt beauftragt werden. (Gesamtkosten € 130.925,60) 
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12.) Gemeindeamt Neu 

 

 

12.1.) Licht-, Ton- und Projektionsinstallation - Auftragsvergabe 

 

Es werden für das neue Gemeindeamt Ton- und Projektionsinstallation benötigt. Auf-

grund der vorliegenden Angebote und des vom Ziviltechnikerbüro Brand Zivilingeni-

eure und Architekten erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der 

Gemeinderat einstimmig, die Firma Gemdat NÖ Gemeinde Datenservice zur An-

botssumme von € 42.862,8 inkl. MWSt. (Projektion und elektronische Amtstafel) und 

die Firma Musik und Licht Stephan Grassl zu einer Anbotsumme von € 74.372,46 inkl. 

MWSt. (Licht, Ton, Konferenzsystem) mit der Durchführung der Arbeiten zu beauftra-

gen. 

 

 

 

12.2.) Teppich Gemeinderatssaal - Auftragsvergabe 

 

Es wird für das neue Gemeindeamt ein Teppich für den Gemeinderatssaal benötigt. 

Aufgrund der vorliegenden Angebote und des vom Ziviltechnikerbüro Brand Zivilin-

genieure und Architekten erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt 

der Gemeinderat einstimmig, die Firma Raumausstattung Wiesinger GmbH zur An-

botssumme von € 24.248,16 inkl. MWSt. mit der Durchführung der Arbeiten zu beauf-

tragen. 

 

 

 

12.3.) Bepflanzung - Auftragsvergabe 

 

Es wird für das neue Gemeindeamt eine Außenbegrünung benötigt. Aufgrund der 

vorliegenden Angebote und des vom Ziviltechnikerbüro Brand Zivilingenieure und 

Architekten erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der Gemeinde-

rat einstimmig, die Firma Stillfrieder Forst zur Anbotssumme von € 14.240,80 inkl. MWSt. 

und die Firma Klimafit zu einer Summe von € 3.600,-- inkl. MWSt. mit der Durchführung 

der Arbeiten zu beauftragen. 

 

 

 

12.4.) Ankauf Wasserspender 

 

Es werden für das neue Gemeindeamt Wasserspender benötigt. Aufgrund des vor-

liegenden Angebotes beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Firma Hifidesign 

zur Anbotssumme von € 8.442,00 inkl. MWSt. mit der Durchführung der Arbeiten zu 

beauftragen. 

 

 

 

12.5.) Ankauf Schaukästen 

 

Es werden für das neue Gemeindeamt Schaukästen benötigt. Aufgrund des vorlie-

genden Angebotes beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Firma Ziegler Au-

ßenanlagen GmbH zur Anbotssumme von € 6.277,85 inkl. MWSt. mit der Durchführung 

der Arbeiten zu beauftragen. 
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13.) Bauhof Neu 

 

13.1.) Erneuerung Dacheindeckung - Auftragsvergabe 

 

Es wird für den neuen Bauhof die Erneuerung der Dacheindeckung für den Trakt hin-

ter der Streuguthalle benötigt. Aufgrund der vorliegenden Angebote und des vom 

Ziviltechnikerbüro Brand Zivilingenieure und Architekten erstellten Prüfberichtes mit 

Vergabevorschlag beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Firma Josef Wagner 

GesmbH zur Anbotssumme von € 147.337,66 inkl. MWSt. mit der Durchführung der 

Arbeiten zu beauftragen. 

 

 

 

13.2.) Erweiterung elektronische Aussensperre - Auftragsvergabe 

 

Es wird für den neuen Bauhof die Erweiterung der elektronischen Aussensperre benö-

tigt. Aufgrund der vorliegenden Angebote und des vom Ziviltechnikerbüro Brand Zivi-

lingenieure und Architekten erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt 

der Gemeinderat einstimmig, die Firma Winkhaus Austria GesmbH zur Anbotssumme 

von € 7.203,34 inkl. MWSt. mit der Durchführung der Arbeiten zu beauftragen. 

 

 

 

13.3.) Malerarbeiten - Auftragsvergabe 

 

Es werden für den östlichen Trakt des Gutshofes und die Streuguthalle Fassadensanie-

rungsarbeiten benötigt. Aufgrund der vorliegenden Angebote und des Vorschlages 

von Baumeister Ing. Poscher beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Firma Maler 

Schmied GmbH zur Anbotssumme von € 61.524,00 inkl. MWSt. mit der Durchführung 

der Arbeiten zu beauftragen. 

 

 

13.4.) Ankauf Tischlereimaschinen 

 

Es werden für den neuen Bauhof Tischlereigeräte samt Absaugung benötigt. Auf-

grund des vorliegenden Angebotes und des vom Ziviltechnikerbüro Brand Zivilingeni-

eure und Architekten erstellten Prüfberichtes mit Vergabevorschlag beschließt der 

Gemeinderat einstimmig, bei der Firma Felder KG zur Anbotssumme von € 27.240,00 

inkl. MWSt. die Tischlereigeräte samt Absaugung anzukaufen. 

 

 

 

14.) Datenübernahme Naturbestandsdaten von EVN Geoinfo 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

einstimmig die aktuellen Naturbestandsdaten der EVN Geoinfo zu einem Preis von 

€ 44.500,00 exkl. MWSt. anzukaufen, wobei der Betrag in 3 gleichen Jahresteilbeträ-

gen jeweils im Februar – beginnend mit 2023 – beglichen werden soll. 
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15.) Straßenbeleuchtung Antoniusstraße - Beschlussadaptierung 

 

Der Bürgermeister erläutert, dass in der Gemeinderatsitzung vom 03.05.2022 beschlos-

sen wurde, die Arbeiten betreffend Straßenbeleuchtung Antoniusstraße zum Anbots-

preis von € 164.241,47 brutto zu vergeben. Aufgrund der Baueinweisung des Amtes 

der NÖ Landesregierung am 18.05.2022 gibt es die Empfehlung, die neuen Beleuch-

tungsmasten in die Grünmulde zwischen Fahrbahnrand und Geh- und Radweg zu 

versetzen.  

Da die Beleuchtung des Geh- und Radweges Priorität hat, werden mehr und höhere 

Beleuchtungsmasten benötigt; dies ergibt lt. Angebot der Firma Schrottmeyer Mehr-

kosten von € 49.490,77 brutto. Dafür bekommt die Marktgemeinde Strasshof nach 

Projektendabrechnung eine weitere Förderung in der Höhe von € 222.000,--; insge-

samt somit € 420.000,000. 

 

 

 

16.) Erweiterung Kindergarten Maulbeerallee - Grundsatzbeschluss 

 

Aufgrund einer Empfehlung der NÖ Landesregierung vom 31.05.2022 soll der Kinder-

garten Maulbeerallee um drei Gruppen erweitert sowie die dafür erforderlichen bau-

lichen Adaptierungsmaßnahmen am Bestandsgebäude durchgeführt werden. Die 

Inbetriebnahme dieser zusätzlichen Kindergartengruppen ist für September 2023 ge-

plant. 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig den Grund-

satzbeschluss für die Erweiterung des Kindergartens Maulbeerallee zu fassen. 

 

 

17.) Spielplatz Rodelberg - Ankauf Spielgeräte 

 

Es werden für den Spielplatz Rodelberg Spielgeräte benötigt. Aufgrund der vorlie-

genden Angebote beschließt der Gemeinderat einstimmig, bei der Firma Espas 

GmbH zur Anbotssumme von € 33.974,40 inkl. MWSt. und bei der Firma Linsbauer 

GmbH zur Anbotssumme von € 16.868,40 inkl. MWSt. Spielgeräte anzukaufen. Trans-

portkosten Firma Espas ca. € 2.000,00, Fertigbeton ca. 15m³ € 1.300,00, Fallschutz Rin-

denmulch für ca. 100m³ € 2.700,00 und Montagekleinmaterial in der Höhe von rund 

€ 1.500,00 ergibt somit Gesamtkosten in der Höhe von € 58.342,80. 

 

 

18.) Verbindungsstraße Gutshofstraße/Strazzegasse - Bericht des Bürgermeisters 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass seitens der Marktgemeinde Strasshof die Verord-

nung eines Schutzweges auf der Verbindungsstraße im Bereich zwischen Gutshofstra-

ße und Strazzegasse angeregt wurde. 

Am 31.01.2022 erging das Ersuchen um Prüfung der Errichtung eines Schutzweges im 

oa. Bereich. Dem Ansuchen lag der Initiativantrag des Gemeinderates samt Lage-

skizze bei. 

Am 19.01.22 und am 28.02.22 wurde von der Gemeinde Strasshof eine Frequenzzäh-

lung durchgeführt. Die Zählung erstreckte sich auf folgende Zeiträume: 06.00-09.00 

Uhr, 11.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr. 

Laut Gutachten des Amtssachverständigen für Verkehrstechnik wird die Fahrzeug-

menge von mindestens 350 PKW Einheiten pro Stunde nicht erreicht. Dies bedeutet, 

dass die Zeitlücken des KFZ Verkehrs für querende Fußgänger groß genug sind, um 

die Gutshofstraße zu überqueren. Das Erfordernis eines Fußgängerübergangs ist da-

her nicht gegeben. 
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19.) Resolution Polizeiposten - Bericht des Bürgermeisters 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass es betreffend Polizeiposten bisher trotz oftmaligem 

Bemühen nicht gelungen ist, einen Termin beim Herrn Innenminister zu erhalten. 

Auch über das Land Niederösterreich wurde interveniert. Sobald sich Neuigkeiten 

ergeben, wird neuerlich dem Gemeinderat berichtet werden. 

 

 

 

20.) Bestellung Gutachten historisch belastete Straßennamen - Auftragsvergabe 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

einstimmig Herrn Mag. Bernhard Blank zu der Anbotssumme von € 3.885,-- mit einem 

Gutachten betreffend historisch belasteter Straßennamen in Strasshof an der Nord-

bahn zu beauftragen. 

 

 

 

21.) Bericht des Prüfungsausschusses über seine letzte Sitzung am 31.05.2022 

 

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR Andreas GRUBER, informiert den Ge-

meinderat über die am 31.05.2022 durchgeführte Gebarungsprüfung, bei der es kei-

nerlei Beanstandungen gab. 

Der Bürgermeister berichtet, dass er das Protokoll zur Kenntnis genommen hat. 

 

 

 

22.) 100-Jahr-Feier Strasshof 

 

22.1.) Errichtung Denkmal - Auftragsvergabe 

 

Wie in der Gemeinderatsitzung am 03.05.2022 einstimmig beschlossen, gab es am 

01.06.2022 eine Jurysitzung über die Vergabe des Denkmals „Anton Lendler“. 

Der Bürgermeister berichtet, dass sich die Jury einstimmig für den Künstler Bernhard 

Stöcker ausgesprochen hat. 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig Herrn Bernd 

Stöcker mit dem ganzfigurigen Portrait von Bürgermeister Lendler zu einem Anbots-

preis von € 62.850,00 exkl. MWSt. und für die Sitzbank in Bronze für einen Anbotspreis 

von € 14.450,00 exkl. MWSt. zu beauftragen. 

 

 

 

22.2.) Veranstaltungen 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

einstimmig für die 100-Jahr Feier das Engagement mit 

02.06.23  Kernölamazonen  „Best of“ 

02./03.06.23 Regionalmusikschule  2 Konzerte  

03.06.23 Werner Auer & Band „I am from Austria-Best of Austropop“ 

03.06.23 Marianne Mendt   Best of Mendt & Band 

04.06.23 Franz Fortyn     
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22.3.) Tontechnik - Auftragsvergabe 

 

Nach Erörterung und über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 

einstimmig für die 100-Jahr Feier für die technische Betreuung für 3 Tage die Firma 

Musik & Licht Stephan Grassl zu einem Anbotspreis von € 11.692,80 inkl. MWSt. zu be-

auftragen. 

 

 
 

Der Schriftführer(in): 

 

 Der Bürgermeister: 

GR SPÖ: 

 

 GR ÖVP: 

GR „Für Strasshof – Dr. Ebhart“:  GR FPÖ: 

GR GRÜNE:  

 

 

 

 


